
Unterlage 10.2.3Vers.-Fläche

Auftraggeber:

Flächenversickerung:

Eingabedaten:         AS = Ψm * AE / [ ( kf * 10 -7/ ( 2 * rD(n) ) ) - 1]

AE m2 25
Ψm - 0,95
Au m2 24
kf m/s 1,0E-04
n 1/Jahr 0,2
D min 15
rD(n) l/(s*ha) 190,00

Berechnung:

As = 0,95 * 25 / [( 0,0001 * 10^7 / ( 2 * 190) ) - 1 ] = 14,6

Ergebnisse:

erforderliche Versickerungsfläche As m2 14,6
gewählte Versickerungsfläche As,gew m2 14,6

Bemerkungen:

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der k
Die Durchlässigkeit des anstehenden Bodens ist geringer als die erforderliche Versickerungsrate!

Die Berechnung gilt für die Bahnsteige:
 - Blankenfelde

Lizenznummer: ATV-0774-1062

Dimensionierung einer Versickerungsfläche
 nach Arbeitsblatt DWA-A 138
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von Berlin-Wilhelmsruh – Awanst Schönwalde

Die Regelversickerungsfläche je 10m Bahnsteig beinhaltet 10m Bankett b=0,5m
und 10m Böschung mit einer Mindestbeite bmin=0,89m

Einzugsgebietsfläche

Vorhaben: Reaktivierung Stammstrecke der Heidekrautbahn

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

gewählte Regenhäufigkeit

Regelberechnung für 10m Bahnsteig mit einer Breite von 2,5m
Versickerungsfläche = Bankett/Böschung mit kf= 1*10-4

Abschnitt Berlin km 0,570 bis km 5,969

oder einer Versickerngsmulde b=0,8m

maßgebende Regenspende

undurchlässige Fläche
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Dauer des Bemessungsregens
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